- SCHACH: A-Klasse-
DIE TÜR ZUR MEISTERSCHAFT STEHT WEIT OFFEN
Gerabronn besiegt Böckingen 3 mit 6,5:1,5
(von Andreas Däuber) In der vorletzten Runde der laufenden Saison war die dritte Mannschaft aus Böckingen zu Gast in Gerabronn. Der Tabellenführer aus Gerabronn ging als klarer Favorit gegen den Tabellenvorletzten aus Böckingen ins Rennen. Am Ende hieß es dann auch 6,5:1,5 für das TSV-Team.

Begünstigt wurden die Gerabronner schon zu Beginn, weil die Gäste nur mit fünf Spielern zur Begegnung antraten. So gewannen Matthias Schmidt (Brett 4), Darko Klasnja (Brett 6) und Frank Hollenbach (Brett 8) ihre Partien kampflos.
Die restlichen Partien waren umkämpft doch zeigte sich schnell, dass die Gastgeber überall die Oberhand gewannen. 

Wolfram Pelzer gelang es an Brett 5 Material zu gewinnen und Druck aufzubauen. Als sein Gegner auch noch die Dame verlor war der Rest ein Kinderspiel und die Führung auf 4:0 ausgebaut.

Bereits zu diesem Zeitpunkt machte Heiko Arndt am zweiten Brett mit einem Unentschieden alles klar und die Gerabronner führten uneinholbar mit 4,5:0.5.

Steffen Roll (Brett 7) hatte seine Partie im Griff und es gelang ihm einen Läufer für zwei Freibauern zu erobern. Er übersah jedoch die Gewinnvariante und dem Böckinger Spieler gelang es einen Bauern in eine Dame umzuwandeln, worauf Steffen aufgab.
Es sollte die einzige Niederlage bleiben, denn sowohl Fabian Mack (Brett 3) wie auch Andreas Däuber (Brett 1) ließen an ihren Brettern nichts anbrennen und nutzten Materialvorteile konsequent zu ihren jeweiligen Spielgewinnen aus, was zum Endstand von 6,5:1,5 führte.

Die Tür zur Meisterschaft steht damit weit offen und bereits in zwei Wochen findet das Saisonfinale für das TSV Team in Öhringen statt.

Sollte auch dort ein Sieg gelingen ist man ungeschlagen Meister der A-Klasse und hätte den direkten Wiederaufstieg in die Kreisklasse geschafft.

Die Tabelle nach der achten Runde:

	 
	 
	Punkte
	Brettpunkte

	1
	TSV Gerabronn 1
	16
	:
	0
	44,0 

	2
	SG Meimsheim-Gügl. 1
	14
	:
	2
	45,5 

	3
	SC Künzelsau 1
	12
	:
	4
	40,0 

	4
	TSV Schwaigern 1
	8
	:
	8
	33,0 

	5
	SF Schwaigern 2
	8
	:
	8
	31,0 

	6
	SK Lauffen 3
	8
	:
	8
	29,5 

	7
	Heilbronner SV 4
	6
	:
	10
	31,0 

	8
	TSG Öhringen 3
	5
	:
	11
	26,0 

	9
	SV Böckingen 3
	2
	:
	14
	22,0 

	10
	TSV Willsbach 3
	1
	:
	15
	18,0 


